
DIE WIRKUNGEN VON YOGA BEI BRUSTKREBS SIND VIELFÄLTIG UND
DURCH ZAHLREICHE STUDIEN BELEGT:

Unter anderem verglichen Holger Cramer und seine Kolleg*innen 2017 in
einer Metaanalyse die Daten von 24 Studien mit insgesamt 2166
Teilnehmer*innen mit Brustkrebserfahrung. Ihre Untersuchungen zeigen,
dass Yoga zu einer signifikanten Steigerung der gesundheitsbezogenen
Lebensqualität führt. 

Ebenfalls durch Yoga verbessert haben sich die Werte für Fatigue sowie
Schlafstörungen. Darüber hinaus konnte wissenschaftlich bewiesen werden,
dass sich Angst- und Depressionssymptome, welche häufig nach einer
Diagnosestellung auftretenden, mit Yoga deutlich reduzieren lassen.

Dies ist nur ein Beispiel dafür, dass Yoga wissenschaftlich gut belegte Effekte
auf verschiedene, teils schwerwiegende, Nebenwirkungen einer
Krebserkrankung und ihrer Behandlung hat. 

Wer mehr wissen möchte findet die komplette
Metaanalyse von Cramer und Kolleg*innen
unter folgendem Link: 

https://www.cochranelibrary.com/cdsr/doi/10.1002/14651858.CD010802.pub2/full
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